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Spendenkonto:
Empfänger: Klinikum Bielefeld gem. GmbH
IBAN: DE79 4805 0161 0050 0696 81
BIC: SPBIDE3BXXX
Verwendungszweck: Förderkreis Klinikum Bielefeld

Der Lohn der guten Tat

Als Spenderin oder Spender präsentieren Sie sich als 
Förderer der medizinischen Versorgung in Bielefeld und 
in OWL von morgen. Unternehmen und Organisationen 
nutzen diese neue Möglichkeit der gezielten Profi lbil-
dung als Förderin und Förderer der Stadt und der Region, 
sowohl nach innen (Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter), 
als auch nach außen, in ausgewählten Zielgruppen und 
auch der breiten Bevölkerung. Das Engagement bringt 
gute Argumente auf dem Arbeitskräft emarkt, bei der 
Anwerbung von Fach- und Führungskräft en.

   Spenderinnen und Spender erhalten eine Spenden-
quittung

   Alle Spenderinnen/Spender werden namentlich auf 
einer Spendertafel im Eingangsfoyer des Studieren-
denhauses präsentiert (sofern gewünscht)

   Namenspatronate werden auf den entsprechenden 
Objekten repräsentativ markiert

   Großspenderinnen und Großspender (Geräte-, Na-
menspatronate, Geldspende) werden bei online und 
off line Marketing- und Kommunikationsaktivitäten 
präsentiert 

   Spenderinnen und Spender können ihr Engagement 
im Rahmen ihrer Öff entlichkeitsarbeit nutzen.

Wir sind der Förderkreis 
Klinikum Bielefeld

Der Förderkreis Klinikum Bielefeld unterstützt die 
Entwicklung des Klinikum Bielefeld als Teil des Univer-
sitätsklinikums OWL. Wir bringen die Aufgabe mitten 
in die Stadtgesellschaft , vernetzen mit Unternehmen, 
Institutionen und interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern. Wir sammeln Spenden und Beiträge zur Finanzie-
rung ausgewählter Vorhaben.

Der Förderkreis Klinikum Bielefeld wurde im März 2021 
neu gegründet und befi ndet sich noch im Aufbau. Die 
Vorstandsmitglieder steuern die Projekte und Aktivi-
täten des Förderkreises. Neben dem Vorsitzenden Prof. 
Dr. Theodor Windhorst gehören Dr. Ulrike Puhlmann 
(Apotheke am Alten Markt), Martin Knabenreich (Biele-
feld Marketing) und Ingo Schlotterbeck (Arbeiter Sama-
riter Bund RV Ostwestfalen-Lippe e. V.) zum Vorstand.

Helfen Sie mit

Diese Unterstützung des Klinikums Bielefeld ist ein 
Engagement, das sich lohnt – für unsere zukünft igen 
Ärztinnen und Ärzte, für die Menschen in Bielefeld und 
OWL und für Sie.

Wir freuen uns, wenn wir Sie als Partnerin und Partner 
gewinnen können. 

Hier können Sie unkompliziert Mitglied
im Förderkreis Klinikum Bielefeld werden:



Dr. med. Dennis Lawin
(Assistenzarzt im Klinikum Bielefeld)

„Als waschechter Ostwestfale habe 
ich schon mein Praktisches Jahr im 
Klinikum Bielefeld absolviert. Nun 
unterstütze ich als Assistenzarzt in 
der Universitätsklinik für Kardiologie 
und Internistische Intensivmedizin die 
Ausbildung der Medizin-Studierenden 
und hoff e, dass diese zukünft ig ge-
nauso gerne hier bleiben und arbeiten 
möchten wie ich.“

1 vgl.: de.statista.com (Arztdichte in Deutschland nach Bundesländern
in den Jahren 2018 bis 2022)

Investitionen in die medizinische
Versorgung von morgen

Wenn es um den Lebenswert und die Standort-Attraktivität 
unserer Stadt Bielefeld, unserer Region Ostwestfalen-Lippe 
geht, spielt die gesicherte medizinische Versorgung mit qua-
lifi zierten Ärztinnen und Ärzten eine Rolle.

Der drohende Mangel an Ärztinnen und Ärzten ist eines der 
Schreckensszenarien, wenn es um die Beschreibung der 
Perspektiven insbesondere ländlicher Räume geht. „Ein 
Arzt auf 197 Menschen“ ist leider kein fernes Zukunft ssze-
nario mehr, sondern in Nordrhein-Westfalen längst bittere 
Realität1. In vielen Städten wächst die Sorge um einen 
Ärztemangel. 

Mit der Medizinischen Fakultät an der Universität Bielefeld 
gibt es die große Chance, auch die medizinische Versorgung 
in der Region nachhaltig zu sichern. Und dabei kommt dem 
Klinikum Bielefeld als Teil des Universitätsklinikums OWL 
eine entscheidende Rolle zu. Hier werden junge Ärztinnen 
und Ärzte ausgebildet, die die medizinische Versorgung in 
Zukunft  sicherstellen sollen. 

Ein Zuhause für Studierende:
Das Studierendenhaus

Gemeinsame Aufgabe ist es, möglichst viele der Studie-
renden in Bielefeld, in OWL zu halten. Das bedarf großer 
gemeinsamer Kraft anstrengungen. 

Ein Schlüssel zum Erfolg ist das aktuell entstehende Studie-
rendenhaus am Klinikum Bielefeld – ein Ort multimedialen 
Lernens und der interdisziplinären und auch interprofessi-
onellen Kommunikation. Das Studierendenhaus ist gewis-
sermaßen das Zuhause, oder neudeutsch „die Homebase“
für unsere zukünft igen Mediziner und Medizinerinnen. Und 
dieses Zuhause soll optimal sein, keine Wünsche off enlas-
sen und die jungen Menschen bestmöglich auf ihren Beruf 

bzw. den Berufseinstieg vorbereiten. Insgesamt 2.000 m² 
Fläche werden in dem attraktiven Gebäude zum Arbeiten, 
Diskutieren, Forschen und Essen zur Verfügung stehen.

Übung macht die Meister und
Meisterinnen: Das Skills Lab

Das Herzstück im Studierendenhaus ist das sogenann-
te Skills Lab. Eine moderne Übungseinrichtung, in der 
Medizinstudierende an Echtgeräten praxisnah üben 
können, von der Operation bis zur Intensivbehandlung, 
von Routineversorgungen bis 
zu speziellen Interventionen. 
Im Skills Lab stehen Module für 
Videomanagement und Teleme-
dizinsystem sowie voll ausge-
stattete Räume zu Notfall- und 
Routineversorgungstechniken 
zur Verfügung. Diese Trainings-
möglichkeiten bereiten die 
jungen Menschen optimal auf 
ihren Praxiseinsatz vor. 

Wir setzen auf den Bleibeeff ekt

Mit diesem Angebot setzt das Klinikum Bielefeld Zei-
chen. Die erforderlichen Investitionen in Höhe von ca. 
600.000 € sind Investitionen in die Sicherheit der medizi-
nischen Versorgung von morgen, gerade auch in Bielefeld
und in OWL. Denn wer solche Ausbildungschancen hat, 
bleibt gerne hier, in seinem Zuhause.

Ihre Spende hilft 

Wir möchten Sie als Spenderin oder Spender für die Ein-
richtung des Skills Lab gewinnen. Mit Ihrer Spende hel-
fen Sie, dieses innovative Vorhaben Wirklichkeit werden 
zu lassen. Denn diese Investitionen kann das Klinikum 
Bielefeld allein nicht schultern. Helfen Sie mit bei der 
Sicherung der medizinischen Versorgung von morgen 
– unterstützen Sie die Ausbildung „hausgemachter“
Medizinerinnen und Mediziner.

Warum braucht das Klinikum Spenden 
für die Finanzierung des Skills Labs?

Die Finanzierung des Skills Labs – als Einrichtung, die 
über den Standard hinaus geht – kann vom Klinikum 
Bielefeld nicht aus eigenen Mitteln bzw. anderen Geld-
quellen geleistet werden. Die Gründe dafür liegen in 
krankenhausspezifi schen Finanzierungsregeln. So darf 
die Pauschalförderung der Bundesländer ausschließlich 
für Maßnahmen verwendet werden, die der direkten 
Versorgung der Patientinnen und Patienten dienen. Dies 
gilt auch für die Fallpauschalen der Kostenträger und 
die Pfl egesätze für den Pfl egedienst. Die Einrichtung des 
Skills Labs kann ebenfalls nicht mit den Haushaltsmit-
teln, welche das Klinikum Bielefeld als jährliche Be-
triebskostenerstattung für Forschung und Lehre als Teil 
des Universitätsklinikums OWL erhält, fi nanziert werden, 
da es sich um Investitionskosten handelt. 

Wie können Sie spenden?

Spenden können Sie als Unternehmen, als Organi-
sation oder als Privatperson. Die Art der Spende ist 
individuell gestaltbar.

   Einmalige Geldspende zur Unterstützung der Ein-
richtung des Skills Labs

   Regelmäßige Geldspende (z. B. monatlich)
   Geschenk-Spende (Sie nutzen Veranstaltungen wie 

Geburtstage, Jubiläen, Festveranstaltungen, etc. für 
Spendenaufrufe)

   Dankeschön-Spende (Sie fühlten sich in der Klinik 
gut betreut und wollen Danke sagen)

   Gerätepatronat/Sachspende (Finanzierung eines 
konkreten medizinischen Geräts zur Einrichtung des 
Skills Labs)

   Namenspatronat eines Raumes oder des Skills Labs 
(mit einer Großspende übernehmen Sie das Patro-
nat für einen Raum oder für das gesamte Skills Lab)


